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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Langreder : SV Arminia Hannover II 
Sonntag, 29.01.2023, 14:00 Uhr

Wilke beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des SV Arminia
Hannover II im umdisponierten Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord beim TSV Langreder fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für
den TSV Langreder, wie auch für den SV Arminia Hannover II am Sonntagnachmittag Ersatzspielern
an.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Fiedler / Path
beim 2:3 gegen Grote / Kühne leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Kera / Zlobinski
bekamen ihre Gegner Gao / Wilke beim deutlichen 9:11, 5:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Fiedler / Oertling gegen
Emruli / Rehse. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Phil Fiedler zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Yuma Gao aber trotzdem klar mit 7:11, 7:11, 11:9, 13:15. Butrint Kera bekam seinen
Gegner Max Grote beim 8:11, 11:13, 8:11 nicht richtig in den Griff. Beim Spielstand von 1:4 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Fabian Path gelang es, Thorben Kühne
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Udo Zlobinski bei der 1:3-
Niederlage gegen Felix Wilke hinnehmen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Den Sieg von Carsten Rehse konnte Harald Fiedler im
wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das
Gästeteam. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Besim Emruli war für Sebastian Oertling am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Es dauerte eine Weile, bis Phil Fiedler sein 3:2 gegen Max Grote unter Dach und
Fach hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Nicht ganz mithalten konnte Butrint Kera, beim 1:3 gegen Yuma
Gao, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Felix Wilke konnte Fabian Path im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der 9:
3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Langreder nun ein Punktekonto von 10:10 Punkten auf,
während der SV Arminia Hannover II vor dem nächsten Spiel, das am 19.02.2023 gegen den TK
Berenbostel ansteht, 21:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Langreder bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den SC Marklohe III.

 Statistik:
 TSV Langreder

Doppel: Fiedler / Path 0:1, Kera / Zlobinski 0:1, Fiedler / Oertling 1:0 
Einzel: P. Fiedler 1:1, B. Kera 0:2, F. Path 1:1, U. Zlobinski 0:1, H. Fiedler 0:1, S. Oertling 0:1 

 SV Arminia Hannover II
Doppel: Gao / Wilke 1:0, Grote / Kühne 1:0, Emruli / Rehse 0:1 
Einzel: M. Grote 1:1, Y. Gao 2:0, F. Wilke 2:0, T. Kühne 0:1, B. Emruli 1:0, C. Rehse 1:0


